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Max Oscar Zürcher

ZWISCHEN PARIS UND DER SCHWEIZ

Ein Jubiläum

Herr Max Oscar Zürcher, der vortreffliche und verdiente Pariser
Korrespondent der « Textiles Suisses », hat am 16. Mai letzthin
seinen 70. Geburtstag feiern können. Von Teufen im Kanton Appenzell

A. Rh. gebürtig, kam Herr Zürcher am 16. Mai 1879 in St. Gallen

zur Welt.
Nach der Schulzeit, die er mit der Maturität abschloss, bildete

sich Herr Zürcher in der Stickereifabrik Stauder in St. Gallen im
kaufmännischen Berufe aus. Als ihn sein Geschäftsherr zur weiteren
Ausbildung nach Paris schickte, zog sich dieser Aufenthalt so sehr
in die Länge, dass Herr Zürcher seine ganze Karriere an den Ufern
der Seine durchmachte.

In den ersten Jahren unseres Jahrhunderts erwirbt sich Herr
Zürcher sehr eingehende Berufskenntnisse in der Textilbranche und
macht sich mit den Wünschen der französischen Kundschaft, ganz
besonders derjenigen von Paris, vertraut. Schon in dieser Zeit legt
Herr Zürcher mit einigen Freunden aus St. Gallen, die sich ebenfalls

auf einem Pariser Aufenthalt befinden, den Herren Giger,
Hauser und Hug, welch letzterer gegenwärtig als aktiver
Präsident des St. Gallischen Kaufmännischen Direktoriums amtet, den

Grund zu einer Aktion, die sich seither weiter erhalten und
fortentwickelt hat. Sie bezweckt, St. Gallen in Stand zu setzen, durch
immer neue Schöpfungen den Bedürfnissen der Pariser Haute Couture

zu genügen. Herr Zürcher hat dieses glückliche Unternehmen
mit den verschiedensten Initiativen immer wieder neu unterstützt.

Als Generalvertreter der Firma Stauder in St. Gallen für ganz
Frankreich, hat Herr Zürcher leider zusehen müssen, wie die Krise
der vorigen Nachkriegszeit diese Unternehmung zur Liquidation
zwang. Obwohl von diesem Schicksalsschlag schwer betroffen, zögerte
er nicht, auf eigene Rechnung ein Geschäft zu eröffnen, eine Firma,

die die ständige Handelsverbindung zwischen den schweizerischen
Stickerei- und Feingewebefabrikanten und dem französischen Absatzmarkt

aufrecht erhält. Nach der Befreiung nahm Herr Zürcher
unverzüglich wieder seine Handelstätigkeit auf, die er während des

zweiten Weltkrieges hatte unterbrechen müssen.
Als richtiger Bürger des Kantons Appenzell, des Kantons der

Landsgemeinden, wo der wahre Bürgergeist stark gepflegt wird,
nimmt Herr Zürcher sehr regen Anteil an den nationalen und sozialen

Werken. Seit vielen Jahren gehört er dem Verwaltungsrat des

schweizerischen WohltätigkeitsVereins in Paris an, widmet eine rege
Tätigkeit dem Altersasyl und beteiligt sich aktiv an der Gründung
eines schweizerischen Spitals in Paris.

Während der Kriegsjähre 1940 bis 1944 in die Heimat
zurückgekehrt, setzt sich Herr Zürcher vor allem für die aus Frankreich
geflüchteten Landsleute ein, dann beim Roten Kreuz (Hilfe für die
Kinder aus Frankreich) und stellt als Delegierter dieses Werkes seine

ganze Arbeitskraft in dessen Dienst. Erwähnen wir weiter, dass

Herr Zürcher mit viel Einfühlungsgabe seit Jahren die Interessen

der schweizerischen Stickereiindustrie im Verwaltungsrat der
schweizerischen Handelskammer in Frankreich vertritt.

Schliesslich, in der Richtung seiner Haupttätigkeit im Dienste
der französisch-schweizerischen Textil-Beziehungen, hat Herr Zürcher
seit Jahren für die « Textiles Suisses » ein reges Interesse gezeigt.
Er ist heute noch ihr Pariser Korrespondent und ein sehr geschätzter
Mitarbeiter. Wir möchten nicht verfehlen, Herrn Zürcher für all die

Arbeit, die er während bald eines halben Jahrhunderts im Dienste
der Wirtschaft seines Landes geleistet hat, an dieser Stelle unseren
Dank auszusprechen. Wir entbieten ihm aus Anlass seines kürzlich
gefeierten Geburtstages unsere freundlichsten Glückwünsche.

Alb. M.

Ein Markstein in den Annalen der schweizerischen Stickerei :

Modelle von Robert Piguet, die für das Schweizerpavillon an der
W eltausstellung in Paris 1937 geschaffen wurden.
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